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Titel 
 

Benennung der Vertreter für die Verbandsversammlung KGRZ 
 

 
 
I. Beschlussvorschlag: 

 
Der Kreistag benennt das Mitglied des Kreisausschusses / des Kreistages Frau / Herrn ………………. 
zur Vertretung des RTK in der Verbandsversammlung des KGRZ Wiesbaden.  

Der Kreistag benennt den Mitarbeiter Stefan Vay (CO) aus der Verwaltung des RTK als Stellvertreter 
für die Verbandsversammlung des KGRZ Wiesbaden.   
 
 
 
II. Sachverhalt: 
 
Das KGRZ Wiesbaden ist ein Zweckverband, der noch immer besteht, obgleich der operative Betrieb 
zum 30.6.2003 eingestellt wurde. Der Rheingau-Taunus-Kreis ist ein Verbandsmitglied mit einem 
Stimmanteil von 5,22 %. Gemäß der gültigen Satzung muss jedes Verbandsmitglied zwecks Vertre-

tung seiner Mitgliedschaft in der Verbandsversammlung einen Vertreter und einen Stellvertreter be-
nennen.  
 

Es gibt keine EDV-technischen Belange mehr zu entscheiden. Nach derzeitigem Kenntnisstand ist der 
einzige noch offene Punkt, welcher der Mitbestimmung der Verbandsmitglieder bedarf, die Übertra-
gung der Dienstherreneigenschaft für Beamte an eine andere Körperschaft. Vor dem Hintergrund die-

ses bis dato gescheiterten Vorhabens entstehen weiterhin Kosten, welche die Jahresabschlüsse be-
einflussen worauf die Verbandsmitglieder entsprechend ihrer Stimmanteile mit eventuellen Rückstel-
lungen reagieren müssen. Der als Stellvertreter zu benennende Mitarbeiter der Kreisverwaltung sollte 

somit über gute Kenntnisse im Studieren von Jahresabschlüssen mit anschließender Umsetzung da-
raus resultierender Maßnahmen im HH-Plan verfügen.  
 

Für die vergangene Wahlzeit hatte der Kreistag in seiner Sitzung am 01. November 2011 Herrn Karl 
Ottes als Vertreter des Rheingau-Taunus-Kreises in die Verbandsversammlung gewählt.   
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III. Auswirkungen auf die demografische Entwicklung: 

 
Keine 
 
 
IV. Personelle Auswirkungen: 
 
Keine 
 
 
 
V. Finanzierungsübersicht 

 
Keine 
 

 
 
 

 
 
 

 

(Albers) 
 Landrat 


